
Basar für
Kinderkleidung
und Spielzeug

Egestorf. Ein Basar für Kinder-
kleidung und Spielsachen ist für
Sonnabend, 7. März, von 14.30
bis 16.30 Uhr in der Fritz-Ahr-
berg-Halle, Nienstedter Straße
15, geplant. Die Feuerwehr
Egestorf organisiert die Veran-
staltung. Verkauft werden sollen
demnach gut erhaltene und mo-
dische Kinderkleidung für das
Frühjahr unddenSommer. Diese
solen nach den Größen 50 bis
188undXSbis L sortiertwerden.
Unter anderem Spielzeug, Bü-
cher, Spiele, Fahrräder und Kin-
dersitze werden ebenfalls ange-
boten. Darüber hinaus gibt es ein
Kuchenbüfett.

Wettbewerb:
Hemminger
siegt beim
Vorlesen

Barsinghausen. Beim kürzli-
chen Regionalentscheid des
diesjährigen Vorlesewettbe-
werbs des Deutschen Buchhan-
dels trafen die jeweiligen Schul-
siegerinnen und Schulsieger der
sechsten Klassen aus der Re-
gion Hannover im Bücherhaus
am Thie in Barsinghausen aufei-
nander.

„Die jungenTalentebegeister-
ten das Publikum mit ihren Vor-
trägen und machten es der Jury
alles andere als leicht, eine Ent-
scheidung zu treffen“, hieß es
von der Gastgeberin. Am Ende
fiel die Wahl auf Jannis Dorow
von der Carl-Friedrich-Gauß-
Schule KGS Hemmingen.

500 Stimmen
gesucht für das
Pop-Gospel-Rock Projekt
500Stimmen auf der Bühne –

ein unvergessliches Erleb-
nis.

Nach vielen erfolgreichen
Projekten in ganz Deutschland,
ruft das singOUT-Projekt von Si-
lasEdwin nunwiederSänger/in-
nen aus Hannover und Umge-
bung auf, mit dabei zu sein,
wenn sich 500 Stimmen ver-
einen, um imKuppesaal Hanno-
ver eine Musikexplosion der Ex-
traklasse zu präsentieren.

Die singOUT-Projekte garan-
tieren ein unvergessliches Er-
lebnis mit viel Spaß, Musik und
Emotionen. Von Pop bis Gos-
pel, von Rock über Soul... viele
Musikrichtungenwerden in dem
MassChoir vereint und mit Hits
u.a. von Michael Jackson (Man
In The Mirror), Bruno Mars (Just
The Way You Are) und „We Are
The World“ wird durch die
Stimmgewalt eine ganz beson-
dere Energie versprüht.

Absofort könnensichalle an-
melden, die Freude am Singen
haben, sowie Lust, auf der gro-
ßen Bühne zu stehen und die
Dynamik eines Mass-Choirs er-
leben möchten.

Jeder ist willkommen - erfah-
reneundunerfahreneSänger al-
ler Altersklassen. Nicht nur das
Konzert, auch die gemeinsame
Probezeit ist eine Zeit voller
Spaß, tollen Erfahrungen, La-
chen und neuer Freundschaf-
ten. Um die Proben effektiver zu
gestalten, erhalten die Teilneh-
menden ein Songbook sowie
Übungs-Dateien.

Los geht’s in Hannover mit
demEingangsworkshop am13.
Juni 2026, der als Vorbereitung
für das folgende halbe Jahr ge-
meinsamer Proben dient. Im 6-
stündigen Workshop geht es
um das gegenseitige Kennen-
lernen, die Vermittlung von Ge-
sangstechniken und Stimmbil-
dungsübungen sowie das Ein-
studieren erster Songs. Da-
nach wird einmal monatlich
sechs Monate lang geprobt
und sich auf den großen Auftritt
vorbereitet: dem singOUT-
Konzert im Kuppesaal Hanno-
ver am 6. März 2027.

Anmeldung und weitere Info:
http://www.singout-
projekt.de

ANZEIGE

Es wird 2026 kräftig gebaut
Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr kündigt Arbeiten in Wennigsen und Egestorf an L391 an
Wennigsen/Barsinghausen.
Das Land Niedersachsen stellt
ausseinemAnteil amSonderver-
mögen für Infrastruktur und Kli-
maschutz des Bundes 500 Mil-
lionen Euro für Landesstraßen
und Brücken bereit, die über
zehn Jahre verteilt werden. Zu-
sammen mit den Mitteln des re-
gulären Haushalts ergeben sich
dabei für das Jahr 2026 rund170
Millionen Euro. Die Landesbe-

hörde für Straßenbau und Ver-
kehr hat nun mitgeteilt, welche
Bauprojekte in diesem Jahr be-
sonders im Fokus stehen. Mit
dabei: die Landesstraße 391, die
Wennigsen und Barsinghausen
betrifft.

Konkret sollen die Abschnitte
der L391 zwischen Wennigser
Mark und Degersen sowie die
Ortsdurchfahrt Egestorf erneuert
werden. Weitere genannten

Straßen sind die L 389 zwischen
Hiddestorf und Ohlendorf, die
Ortsdurchfahrt Bettmar (L 411),
L 412 zwischen Arpke und Sie-
verhausen, die Ortsdurchfahrt
Hämelerwald (L 413) und L 421
zwischen Bad Münder und B
217.DieLandesbehörde teiltmit:
„Neben den Bauprojekten wer-
den auf dem Gebiet des Ge-
schäftsbereichs Hannover zahl-
reiche weitere kleinere Maßnah-

men ausgeführt, wie zum Bei-
spiel Radwege- oder Schadstel-
lensanierungen.“

Die Projekte seien nach ihrer
Dringlichkeit priorisiert worden.
„Aufgenommen wurden Stre-
cken, die wegen ihres schlech-
ten Zustandes temporeduziert
sind und Strecken, die wegen
ihres schlechten Untergrundes
nicht genügend tragfähig sind“,
teilt die Landesbehörde mit.

„Die Finanzmittel des Landes
und die zusätzlichen Mittel des
Bundes eröffnen uns die groß-
artigeChance, unsere Infrastruk-
tur an vielen wichtigen Stellen in
einen besseren Zustand zu ver-
setzen. Diese Investitionen ver-
bessern die Leistungsfähigkeit
unserer Infrastruktur und sind ein
wichtiger Baustein für unser aller
Mobilität“, sagt Timo Quander,
Präsident der Landesbehörde.

Sieben Bäume bleiben an der KGS stehen
Kompromissvorschlag des Wennigser Umweltausschusses soll Kahlschlag

an Sophie-Scholl-Gesamtschule verhindern. Geplanter Müllbehälterplatz wird verkleinert.
Wennigsen. „Ursprünglich soll-
te am Parkplatz alles niederge-
macht werden. Aber über den
Kompromiss sind wir froh.“ So
lautet das Fazit von Angelika
Schwarzer-Riemer (Grüne), Vor-
sitzende des Umwelt- und Kli-
maschutzausschusses der Ge-
meindeWennigsen. Sie fasst mit
diesen Worten zusammen, wie
das Fachgremium an der So-
phie-Scholl-Gesamtschule ver-
mutlich einen Kahlschlag verhin-
dert hat. Zwar sollen am Park-
platz der KGSweiterhin drei Rot-
buchen gefällt und auch Sträu-
cher beseitigt werden. Weitere
Bäume und Gehölze werden
nach Protesten aus der Kommu-
nalpolitik aber verschont.

Hintergrund der geplanten
Fällungen istdieneueSchulmen-
sa, die nahe demKGS-Parkplatz
entsteht. Weil durch den künfti-
gen Mensabetrieb mit zusätzli-
chem Abfall zu rechnen ist, wird
mehr Platz für Mülltonnen benö-
tigt. Um im Bereich der Mensa
die Flächen für Standplätze mit
Einhausungen zu schaffen, war
zunächst eine großflächige Ro-
dung geplant. Doch das wollte
der Umweltausschuss nicht hin-

nehmen. Gemäß der Wennigser
Baumschutzsatzung hatte ein
beauftragtes Büro für Land-
schaftsarchitektur vor etwa
einem Jahr für die sogenannten
Mülleinhausungen die Fällung
von gleich zehn Bäumen bean-
tragt – jeweils sechsbis zehnMe-
ter hoch. Außerdem sollten sie-

ben Sträucher weichen. Das
gingausdemerstenEntwurf her-
vor. „Weil der Ausschuss wissen
wollte,wie sich soviele Fällungen
umgehen lassen, haben wir be-
schlossen, dass bei einem Orts-
termin Alternativen geprüft wer-
den“, berichtet Schwarzer-Rie-
mer. Bei dem Termin sei auch

vorgeschlagen worden, einen
überdachtenBaumit Fahrradbü-
geln als Standort für einen Con-
tainerplatz zu prüfen. Zwar wur-
de diese Idee nicht aufgegriffen.
Fast ein Jahr nach dem Ortster-
min gibt es aber einen Kompro-
missvorschlag: Jetzt geht es um
eineFällung vondrei Buchenund
von einemHaselnussstrauch so-
wie um das Entfernen von Sträu-
chern auf einer 14Quadratmeter
großen Fläche.

Den Anteil des Ausschusses
an den Änderungen bestätigt ein
Blick in die neueBeschlussvorla-
ge, über die das Gremium jetzt
beraten hat. Der Ausschuss ha-
be die ursprüngliche Planung für
die Mülleinhausung als nicht an-
gemessen angesehen, heißt es
darin. „Das Planungsbüro wurde
aufgefordert, eine Alternativpla-
nung vorzulegen, die erheblich
weniger Eingriff in den vorhande-
nen Gehölzbestand verursacht.“
So wird in der Drucksache das
Ergebnis des Ortstermins zu-
sammengefasst.

Ein kompletter Verzicht auf
das Entfernen von Gehölzen sei
allerdings auch weiterhin nicht
möglich, teilt die Gemeindever-

waltung mit. Insgesamt sei die
Anzahl der zu fällenden Bäume
jedochauf einMinimumreduziert
worden.

Für die Müllcontainer soll jetzt
eine kleinere Fläche am Park-
platz hergerichtet werden, der
von der Schule und der Mensa
aus sowie für die Entsorgungs-
betriebe gut erreichbar ist. Dort
soll nun ein kleinerer Bereich für
Behälter entstehen– fürKüchen-
abfälle aus der Mensa und Bio-
abfälle aus der Schule. So lasse
sich eine größere Zahl der ur-
sprünglich zur Fällung beantrag-
ten Bäume erhalten.

Die Tonnen für Papier, Verpa-
ckung und Restmüll werden auf
einer Fläche in der Nähe in klei-
nen Boxen untergebracht. Für
die gefällten Bäume und Sträu-
chersoll auf einemAreal naheder
Bushaltestelle Ersatz gepflanzt
werden.

Die Alternativplanung wurde
„klar befürwortet“. So formuliert
es Ausschussmitglied Axel
Lambrecht (Grüne). Er gehört
auchdemOrtsratWennigsenan,
der bei dem Antrag gemäß
Baumschutzsatzung das letzte
Wort hat.

Zu wenig Platz für den zusätzlichen Mensaabfall: Auf der Gehölzfläche zwischen
dem Neubau (rechts im Bild) sowie dem Parkplatz sollen drei Buchen und Sträu-
cher weichen, um freie Flächen für Containereinhausungen zu schaffen.
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Riegler Fahrzeugtechnik GmbH
Suzuki Vertragshändler

2x in Springe!
Friedrichstraße 4-6 & Philipp-Reis-Straße 11
Tel. 05041/94670
www.riegler-autohaus.de

US
RIEGLER

AUTOHA
Erleben Sie den
neuen Suzuki

ab 29.900,– EUR
Navi, Kamera, LED-Scheinwerfer, Keyless, Wärmepumpe, u.v.m.

Jetzt
Probefahren!

- Anzeige -

SIE SPAREN: 8.050,00 EURO 1)

KIA Ceed Spirit –S–
Automatik
Tageszulassung, 103 kW (140 PS), Automatik, Navi,
Keyless, LED-Scheinwerfer, Sitzheizung, Rückfahrkamera,
u.v.m.

Sonderpreis:

Energieverbrauch kombiniert 6,3 l / 100 km
kombinierter Wert der CO2-Emission 143 g/km (VOEG 715/2007)
CO2-Klasse: E

SIE SPAREN: 9.830,00 EURO 1)

KIA Sportage 1.6 Vision
–S– Automatik
Tageszulassung, 118 kW (160 PS), Navi, Sitz- und
Lenkradheizung, PDC vorne/hinten, Rückfahrkamera,
Klimaautomatik, u.v.m.

Sonderpreis:

Energieverbrauch kombiniert 6,6 l / 100 km
kombinierter Wert der CO2-Emission 148 g/km (VOEG 715/2007)
CO2-Klasse: E

SIE SPAREN: 9.380,00 EURO 1)

Suzuki Swift Comfort+
Automatik
Tageszulassung, 61 kW (83 PS), Automatik, Navigations-
system, Abstandstempomat, Klimaautomatik, Keyless, LED,
Sitzheizung, u.v.m.

Sonderpreis:

Energieverbrauch kombiniert 4,7 l / 100 km
kombinierter Wert der CO2-Emission 106 g/km (VOEG 715/2007)
CO2-Klasse: C

SIE SPAREN: 4.680,00 EURO 1)

KIA Ceed SW Spirit –S–
Automatik
Tageszulassung, 103 kW (140 PS), Navigationssystem,
Sitzheizung, Lenkradheizung, Klimaautomatik, Keyless,
Rückfahrkamera, u.v.m.

Sonderpreis:

Energieverbrauch kombiniert 6,3 l / 100 km
kombinierter Wert der CO2-Emission 143 g/km (VOEG 715/2007)
CO2-Klasse: E

1)gegenüberderunverbindlichen
Preisem

pfehlung

Energieverbrauch kombiniert 5,9 l / 100 km
kombinierter Wert der CO2-Emission 135 g/km (VOEG 715/2007)
CO2-Klasse: D

Über 100 Fahrzeuge sofort für Sie verfügbar
SIE SPAREN: 7.690,00 EURO 1)

SIE SPAREN: 11.830,00 EURO 1)

Skoda Fabia AT Bicolor
Tageszulassung, 85 kW (116 PS), Automatik, Keyless,
Sitzheizung, Lenkradheizung, Rückfahrkamera,
Klimaautomatik, u.v.m.

Sonderpreis:

SIE SPAREN: 7.820,00 EURO 1)

Energieverbrauch kombiniert 5,4 l / 100 km
kombinierter Wert der CO2-Emission 123 g/km (VOEG 715/2007)
CO2-Klasse: D

Ford Tourneo Courier
Active AT
Tageszulassung, 92 kW (125 PS), Automatikgetriebe, Navi,
Klimaautomatik, Winterpaket Plus, Keyless, u.v.m.

Sonderpreis:

SIE SPAREN: 5.690,00 EURO 1)

Energieverbrauch kombiniert 5,6 l / 100 km
kombinierter Wert der CO2-Emission 131 g/km (VOEG 715/2007)
CO2-Klasse: D

Suzuki S-Cross
Allgrip MT Style
Vorführwagen, 95 kW (129 PS), Schaltgetriebe,
Allradantrieb, Sitzheizung, LED-Scheinwerfer, Keyless,
Kamera, Klimaautomatik, u.v.m.

Sonderpreis: 28.750,- Q

Energieverbrauch kombiniert 5,6 l / 100 km
kombinierter Wert der CO2-Emission 131 g/km (VOEG 715/2007)
CO2-Klasse: D

28.950,- Q 23.950,- Q 24.950,- Q

24.250,- Q21.850,- Q29.850,- Q

VW T-Cross DSG AHK
Tageszulassung, 85 kW (116 PS), Automatik, Navi-Smart,
Sitzheizung, Rückfahrkamera, Klimaautomatik, AHK, u.v.m.

Sonderpreis: 27.750,- Q

Energieverbrauch kombiniert 5,9 l / 100 km

Sonderpreis:
29.850,- 29.850,- Rückfahrkamera, u.v.m.

Sonderpreis:

Energieverbrauch kombiniert 6,3 l / 100 km

24.250,- 24.250,- QSitzheizung, u.v.m.

Sonderpreis: 21.850,- 21.850,- 

Sonderpreis:

Energieverbrauch kombiniert 6,3 l / 100 km

24.950,- 24.950,- Q28.950,- 
Sonderpreis: 28.750,- 28.750,- 

Energieverbrauch kombiniert 5,6 l / 100 km

Kom. Testzyklus: Verbrauch kombiniert 14,9 kWh / 100 km; CO2-Ausstoß: 0 g/km (VO EG 715/2007), CO2-Klasse: A.
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